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Saarlouis, 13.03.2020 

 
An die Eltern und Schüler*innen des MPG 

 

 

MPG-Rundschreiben 1 - Coronavirus (SARS-CoV2, COVID-19)  

Schließungen der Schulen ab Montag, den 16.03.2020 - Beschluss des Ministerrates des Saarlandes vom 

13.03.2020 

und Vorgehen am Max-Planck-Gymnasium 

 

 

Liebe Eltern und Schüler*innen des MPG, 

 
zur besseren Übersicht sende ich Ihnen in diesem 1. Rundschreiben die Informationen des Ministeriums für Bildung 
und Kultur (MBK) ergänzt mit den von der Erweiterten Schulleitung beschlossenen Regelungen zum Vorgehen am 
MPG (kursiv).  
 
Alle Schulen des Saarlandes einschließlich der Nachmittagsbetreuung sind ab kommendem Montag geschlossen. 
Dies gilt auch für die Kindertageseinrichtungen. Schülerbetriebspraktika und andere Praktika sowie sonstige schu-
lische Veranstaltungen finden ebenfalls nicht statt.  
Leitend für den Ministerrat war die Sorge um die Gesundheit von uns allen. Die Unterbrechung von Infektionsketten 
in Bereichen, in denen viele Personen zusammenkommen, wurde als absolut notwendig eingestuft. Es handelt sich 
um eine Präventivmaßnahme, die nicht darin begründet liegt, dass es an vielen Schulen bei Mitgliedern der Schul-
gemeinschaft bereits ein positives Testergebnis festgestellt wurde.  
Mit diesem Schreiben erhalten Sie lediglich erste grundlegende Informationen, weitere detailliertere werden fol-
gen. Angesichts der auch für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des MBK kurzen Vorlaufzeit, können derzeit noch 
keine umfassenden Handlungsvorgaben gegeben werden. Sie können aber sicher sein, dass auf alle schulischen 
Fragen schrittweise eine Antwort gegeben werden wird.  
Als erste Maßnahme bittet das MBK die Schülerinnen und Schülern heute alle Schulbücher und sonstigen Materia-
lien, die ggf. in der Schule aufbewahrt werden, mit nach Hause zu nehmen.  
Die Schließung der Schulen hat zur Konsequenz, dass ab Montag kein Unterricht und grundsätzlich keine Betreuung 
mehr in den Schulgebäuden stattfinden darf.  
Da es Zweck der Maßnahme ist, Infektionsketten zu vermeiden, kann es keine flächendeckenden Betreuungsange-
bote geben.  
Die Lehrkräfte der Schule bleiben vollumfänglich zum Dienst verpflichtet. Notwendige dienstliche Angelegenheiten 
sind durchzuführen.  
Die Lehrkräfte werden nach Möglichkeit Lernangebote an ihre Schülerinnen und Schüler machen, die ohne persön-
lichen Kontakt möglich sind. Hierzu wird es auch weitere Hinweise des MBK geben.  
Eine ständige Anwesenheit der Lehrkräfte in den Schulgebäuden ist nicht erforderlich. Ein Schulleitungsmitglied 
wird aber zu den üblichen Dienstzeiten in den Schulgebäuden präsent und erreichbar sein.  
Notwendige Konferenzen, insbesondere Notenkonferenzen werden in den Schulgebäuden stattfinden. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sind – im Sinne der Maßnahmen – auf die notwendige Anzahl zu beschränken.  
 
Alle bis Ende April angesetzten Fahrten und außerschulischen Veranstaltungen sind abgesagt. Ebenso findet auch 
der Wandertag nicht statt. 
 
Die Schulschließung ist nicht mit Ferien gleichzusetzen, es handelt sich nicht um lernfreie Zeit. Entsprechend müssen 
sich sowohl die Schüler*innen und deren Eltern als auch die Lehrkräfte darum bemühen, die Kommunikationskanäle 
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offen zu halten. Viele Lehrkräfte nutzen schon bisher eingespielte Methoden zum Informationsaustausch auf elek-
tronischem Weg. Diese sollen natürlich auch weiterhin genutzt werden. Werden in den Klassen 5 bis 10 noch keine 
solchen Kommunikationswege genutzt, so soll der Austausch zunächst über die Klassenlehrer*innen und Klassen-
elternsprecher ermöglicht werden. Die Klassenelternsprecher leiten die von den Lehrkräften an sie übermittelten 
Materialien an die Eltern ihrer Klasse weiter. Die Klassenlehrer*innen und Klassenelternsprecher*innen werden 
gebeten, in direkter Absprache für ihre Klassen einfach praktikable Lösungen für den Informationsaustausch zu 
vereinbaren und mit den Familien und dem Lehrerteam zu kommunizieren. 
 

 
 

In den Jahrgängen 11 und 12 kommunizieren die Oberstufenschüler*innen / Abiturient*innen mit ihren Kurs-
lehrer*innen direkt über das MPG-eigene Lernmanagementsystem P.Aula: 
 

 
 
Die Abiturient*innen erhalten alle zur Abwicklung des Abiturs relevanten Informationen von der Oberstufen- und 
Schulleitung ebenfalls direkt über P.Aula. 
 
Informationen, die die gesamte Schulgemeinschaft schnell erreichen sollen, werden zentral über die Homepage des 
MPG zur Verfügung gestellt. Entsprechend bitten wir Sie, regelmäßig auf der Homepage nach neuen Informationen 
zu schauen. 
 
In Zukunft ersetzen die aktuellen Rundschreiben stets die Vorgängerschreiben. Somit müssen Sie sich die Informa-
tionen nicht mühsam aus verschiedenen Quellen zusammensuchen. Änderungen und Ergänzungen zum letzten 
Schreiben werden stets farblich kenntlich gemacht. Es ist im Interesse der Schulgemeinschaft, dass Einzelfragen ggf. 
für alle ersichtlich beantwortet werden, entsprechend könnte es öfters zu Updates kommen. 
 
Ich danke Ihnen, liebe Familien, Schüler*innen, Lehrkräfte und Angestellten für Ihr Verständnis und die Bereitschaft 
zur vertrauensvollen Zusammenarbeit zum Wohle aller und wünsche uns allen Gesundheit und das nötige Maß 
Gelassenheit im Umgang mit der aktuellen Situation! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Schulleiter 
 

 


